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Betreff: URBANE34: Sachstandsbericht 
 
 
Der Fachausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur URBANE34 zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt: 
 
Vorbemerkung 
Mit Beschluss der Verbandsversammlung vom 28.06.2024 (Drs. 14/1590-1) wurde die 
Vorbereitung eines regionalen Großformates mit dem Titel URBANE34 beschlossen und 
die Verwaltung mit dessen weiterer inhaltlicher Konzeption beauftragt. 
 
Sachstand 
Die bisherigen Ansätze zur inhaltlichen Ausgestaltung der URBANE34 basieren auf der 
Arbeit der interfraktionellen Projektgruppe unter Vorsitz des Vorsitzenden der 
Verbandsversammlung Dr. Frank Dudda.  
Zur Weiterqualifizierung des bisherigen Diskussionsstandes fand am 13.08.2024 ein 
Workshop statt (URBANE34-Werkstatt). Der Teilnehmendenkreis setzte sich aus rund 25 
Vertreter:innen aus Kommunen, Fachöffentlichkeit, Fachverbänden sowie Wissenschaft 
zusammen. Inhaltlich verdichtet wurden die bisher formulierten Programmlinien: 

- Stadtquartiere von morgen 

- Zukunftstechnologien, Wirtschaft, Digitale Infrastruktur 

- Gesellschaftliche Kohäsion 

- Mobilität der Zukunft 

- Ressourcenwende 

- Gesundheit und Raum 

 
Zu den weiteren Ergebnissen wird im Rahmen des Fachausschusses mündlich berichtet. 
 

Weiteres Vorgehen 
Die Diskussionsergebnisse des Workshops werden zu einer Projektskizze aufbereitet, um 
u.a. im Rahmen des nächsten EU-Ruhr-Dialoges in Brüssel Anfang 2025 beraten zu werden.  
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Finanzielle und haushaltsmäßige Auswirkungen sowie Folgewirkungen: 
 

1. Teilergebnisplan Kostenstelle 08100; Kostenträger 0600022;  
Teilergebnisplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 
Erträge                               
Personalaufwendungen                               
Sachaufwendungen 20.000                         
Abschreibungen und Zinsaufwand 
(6 % p. a. vom investiven Eigenanteil) 

                              

Summe (Eigenanteil) 20.000                    
Veranschlagt im Haushaltsplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 

Erträge                               
Personalaufwendungen                               
Sachaufwendungen                               
Abschreibungen und 
Zinsaufwand (6 % p. a. vom 
investiven Eigenanteil) 

                              

Summe 0                              
Abweichungen1 20.000                         

 
2. Teilfinanzplan Kostenstelle      ; Kostenträger      ; Investitions-Nr.       

Teilfinanzplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 
Einzahlungen                               
Auszahlungen                               
Summe (Eigenanteil)                          
Veranschlagt im Haushaltsplan Lfd. HH-Jahr 2025 2026 2027 2028 ff. 

Einzahlungen                               
Auszahlungen                               

Summe                               
Abweichungen1                               

1  Positiver Wert = Nachveranschlagung bzw. Deckung erforderlich 

3. Auswirkungen 

 Eine Nachveranschlagung/überplanmäßige bzw. außerplanmäßige Mittelbereitstellung 
ist nicht erforderlich (Haushaltsverbesserung/-neutralität). 

 Eine Nachveranschlagung/überplanmäßige bzw. außerplanmäßige Mittelbereitstellung 
ist erforderlich (Haushaltsverschlechterung). Erläuterungen siehe unten. 

 Folgewirkungen sind in dem o. g. Bedarf berücksichtigt.

Erläuterungen:  
Im Haushaltsplan 2024 sind keine Mittel für das Projekt "URBANE34" vorgesehen. Die für die 
Projektvorbereitung entstehenden Aufwendungen werden innerhalb der Kostenstelle 08100 aus 
dem Kostenträger citytransform.Ruhr gedeckt. Über die Etatisierung von Mitteln für den 
Doppelhaushalt 2025/2026 ist durch die VV zu entscheiden. 

 

4. Bilanz 
Veräußerungsgewinne bzw. -verluste können gemäß § 44 Abs. 3 KomHVO NRW zu 
zusätzlichen finanziellen Auswirkungen in der Bilanz führen. 

 Keine Auswirkungen, weil keine Veräußerungsgewinne bzw. -verluste entstehen. 

 Die finanziellen Auswirkungen aus Veräußerungsgewinnen bzw. -verlusten werden in den 
Erläuterungen dargestellt.

Erläuterungen:      
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5.    Klima-Check 

(Leitfaden und Formular befinden sich im Intranet) 

• Der Klima-Check wurde bei der Beschlussvorlage durchgeführt.    

• Es ergeben sich keine klimarelevanten Auswirkungen.         

• Es ergeben sich positive oder negative klimarelevante Auswirkungen.   
Die Erläuterungen dazu werden im Klima-Check-Formular in der Anlage 

dargestellt.       

• Durch einen Alternativvorschlag bei negativen Auswirkungen entsteht   

• kein Mehraufwand         

• Mehraufwand, und zwar: ____________________€. 

 
 
 
Sachbearbeiter/in Referat / 

Referatsleiter/in 
Bereich / 
Beigeordnete/r 

Regionaldirektor 
Garrelt Duin 

Nolte, Johanna Petzinger, Tana Bereich III Planung  
Akt.zeichen Kuczera, Stefan  
   

 
 


